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Eine furchtbare Blutthat der vier Menſchenleben zum Opfer ge
fallen ſind hat ſich wie ſchon kurz gemeldet in dem Berliner Vorort
Mariendorf ereignet Der frühere Cigarrenhändler Johannes Bobbe
der vor mehr als zehn Jahren als Bobbe mit der Menſchenfallein der Verbrecherchronik Berlins bekannt war und der inzwiſchen füt ſeine

damals begangenen Verbrechen eine achtjährige Zuchthausſtrafe rbüßt
hat er mordete am Montag in Mariendorf die Gattin ſeines Wirthes

emmling und die im Alter von ſieben und neun Jahren ſtehenden
Frrten einer verwiitweten Frau Stäger die mit Bobbe ein Liebes

verhäli niß u Als Bobbe verhaftet werden ſollte tödtete er
ſich ſelbDas Hemmling ſche Ehepaar bewohnte in der verlängerten Berg

ſtraße in Mariendorf ein faſt im freien Felde liegendes Anweſen Ein
Theil des Hauſes fünf Zimmer mit Zubehör hatte eine Frau Stägeram Erſten vorigen Monats gemiethet und wehnie ſeitdem dort mit ihren

beiden Knaben Jhr Geliebter war der Agent Bobbe der frühere
Cigarrenhändler Bobbe aus der Birkenſtraße zu Moabit der vor etwa
acht Jahren vor ſeinem Ladentiſche eine Falle für Geldbr iefträger c
angelegt hatte wofür er eine mehrfährige Zuchth ausſtrafe erhielt Bobb
der verheirathet iſt aber mit ſeiner Frau aus eigener Schuld nicht im
beſten Einvernehmen lebte wohnte faſt ſtändig bei der Frau Stäger
wenigſtens wurde er dort täglich angetroffen Montag Nachmittag nach
z Uhr wurde der Hausbeſitzer Hemmling in der Hauptſtraße in Marien
dorf bemerkt wie er aus einer Schußwunde blutend nach eine m Arzt lief
Auf Befragen gab er an daß der Agent Bobbe ihn ohne jede Veranlaſſung
angeſchoſſen nachdem er ihn vorher zu einer Taſſe Kaffee eingeladen hatte
Zweimal habe Bobbe aus einem Revolver auf ihn geſchoſſen und
ſei dann geflohen Man benachrichtigte hiervon ſofort den Amts
vorſteher der den Gendarmen Brand mit der Verfolgung des
Thäters beauftragte Brand begab ſich unverzüglich nach dem Endpunkt
der Straßenbahn wo er den Agenten Bobbe in demſelben Augenblick ab
ſaßte als er nach Berlin fahren wollte Der Gendarm erklärte Bobbe
für verhaftet und zog ihn da er ſich n e den Straßenbahnwagen zu
verlaſſen gewaltſam von der Plattfor Der Verbrecher wollte ſich loreißen zog dabei ſchnell einen Revolver aus der Taſche ſetzte

die Schläfe und erſchoß ſich bevor man es verhindern kon nte
Bobbe machte niemals einen vertrauenerweckenden Eindruck er ſah ab

gelebt aus und trug ein ſcheues Weſen zur Schau Der Amtsvorſteher
hatte ſich inzwiſchen mit einem Gendarmen nach dem Hemmling ſchen Hauſe
begeben wo man Frau Stäger die Geliebte des Bobbe antraf Sie
erklärte eben erſt nach Hauſe gekommen zu ſein und von nichts zu wiſſen
Als man dann Frau Stäger für verhaftet erklärte gab ſie an eine
ſchreckliche Entdeckung gemacht zu haben Sie führte den Amts
vorſteher und die Gendarmen in das Haus Jn dem mittleren Zimmer
vor einem Kachelofen bemerkte man Bluttropfen Das Schutzblech wurde
entfernt und man entdeckte daß dieſes Blech als Thür zu einer keller
artigen Höhlung diente Dieſe Höhlung war etwa I m tief ebenſo
lang und etwa 2 m breit Bei näherem Zuſehen ſah en in der
Höhlung drei Leichen liegen Oben lagen die beiden ſieben und neun
Jahre alten Kinder der Stäger und unten vollſtändig entkleidet die
Frau Hemmling Jhre Leiche wies mehrere S hußwunden auf in derSeite ſteckte eine abgebrochene Feile Frau e gab an von allem
nichts zu wiſſen Sie wurde nach dem Orts gefängniß gebrachk ht Di
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Beweggründe zur That ſind noch nicht aufgeklärt Es wird erzählt daß
Johannes Bobbe der erſt vor einigen Monaten aus dem Zuchthaufe ent
laſſen worden war die Kinder ſeiner Geliebten aus dem Wege geräumt
habe um dann dieſe zu heirathen Andere ſagen er habe die Eheleute
Hemmling erſchießen wollen um das Grundſtück billig zu kaufen Die
Kinder habe er gleich nach ihrer Rückkehr aus der Schule um 142 Uhr
erſchoſſen wahrſcheinlich weil ſie ihn bei der Ermordung d r Frau Hemm
ling überraſcht haben und auch wohl Kenntniß von der Falle hatten
Bobbe war im Jahre 1852 in Berlin geboren Nach ſeiner Einſegt ung
erlernte er die Konditorei und ging dann auf die Wanderſchaft Jn
Hraunſchweig wurde er wegen Bettelns und in Bonn wegen Diebſtahls
beſtraft Jn Hamburg erhielt er 6 Jahre Zuchthaus wegen ſchweren
Diebſtahls 11 Jahre Gefängniß wegen ſchwerer Körperverletzung Hier
iſt er dann ebenfalls mehrere Male mit Zuchthaus beſtraft worden Seine
Frau heirathete er 1889 und mit deren Gelde eröffnete er in der Birken
ſtraße das Cigarrengeſchäft

Von anderer Seite wird über die Schreckensthat berichtet Frau Stäger
wohnte bis zum 6 v M in der Belleallianceſtraße zu Berlin in dem
ſelben Hauſe in dem Johannes Bobbe mit ſeiner Ehefrau im vierten
Stock ſeine Wohnung hatte Bobbe unterhielt mit Frau Stäger eir
Liebesverhältniß dem Hemmling gegenüber bezeichnete er ſie als ſeine
Nichte und bezahlte auch die Miethe für fie Er konnte daher auch bei
ihr aus und eingehen Da hatte er Gelegenheit für teufliſche Mordpläne
von langer Hand ſeine Vorbereitungen zu treffen wie man annimmt
nicht ohne Mitwiſſen der Frau Stäger und ſeiner Ehefrau Jn dem
Mittelzimmer des Hemmlingſchen Hauſes grub er an der Rückwand ein
Loch aus das oben etwa 60 em lang und 40 ew breit iſt Seine Tiefe
beträgt ungefähr 1 m unter dem Fußboden verbreitet es ſich auf
I m während die Länge etwa ebenſo viel beträgt Die Oeffnung
ſchnitt Bobbe aus dem Fußboden heraus Darüber legte er
dann das Ofenblech das er mit Lederſtücken an der Hinter
wand ſo befeſtigte daß er es aufklappen konnte Ueber die
Klappe ſtellte er dann um ſie zu verdecken das Kleiderſpind
Die Erde die er ausgrub ſchaffte er durch eine Thür die vom
Hinterzimmer nach dem Korridor führt über dieſen hinweg in
den Keller der unter der Küche liegt Mit einem Bretterverſchlag hielt
er in dem kleinen Keller das Erdreich an der Wand feſt Den Fußboden
in dem Zimmer ließ der Verbrecher blutroth ſtreichen die Fenſter mit
dichten Vorhängen verſehen ſo daß ein Einblick von außen unmöglich
war Sein Plan war wie man annimmt zunächſt die Kinder ſeiner
Geliebten und das Hemmling ſche Ehepaar zu beſeitigen und dann andere
Opfer in die Wohnung zu locken Zur Ausführung des erſten Theils
ſchritt der Verbrecher vorgeſtern Seine Frau fuhr nach Berlin oder
vielleicht auch anderswohin Nachdem ſich dann auch Hemmling auf den
Weg nach Berlin gemacht hatte um einige Beſorgungen auszurichten ging
Frau Hemmling in die kleine Wohnung des Gärtners hinauf um für
dieſen das Bett zu machen Hier überfiel ſie Bobbe mit dem Revolver
Wie Abſchabungen der Farbe vom Fußboden zeigen fand zwiſchen dem
Mörder und ſeinem Opfer ein harter Kampf ſtatt Bobbe überwältigte
ſchließlich die Fran und tödtete ſie durch zwei Schüſſe in die
Bruſt eben ſo viele in den Rücken und je einen in den Kopf und den
Unterleib Dann riß er der Leiche die Kleider vom Leibe und
ſchleppte ſie mit dieſen in die vorbereitete Höhle Um die Spuren zu ver
wiſchen machte er ſich gleich daran das Blut in dem oberen Zimmer
abzuwaſchen dazu gebrauchte er ſo viel Waſſer daß es durch die Decke
lief außerdem wie verſchiedene weiße Flecke auf dem Fußboden bewieſenu eine ſcharfe Lauge Um 12 Uhr kamen die Kinder der Frau
Stäger Knaben im Alter von neun und ſieben Jahren aus der Schule
Durch je einen Schuß ſtreckte der Mörder ſie nieder und warf ihre Leichen
angekleidet wie ſie waren zu der Frau Hemmling in den Erdkeller der
eine Knabe war über dem rechten Auge der andere in die linke Kopfſeite
getroffen Kurz nach 1 Uhr kam Hemmling von Berlin zurück Auf ſeine
Frage an Bobbe wo ſeine Frau ſei erhielt er die Antwort daß ſie mit
ſeiner Taute die Morgens zu Hemmling gekommen war aber ſich bald
wieder entfernt hatte und mit Frau Stäger nach Berlin gefahren ſei
Da er nun wohl keinen Kaffee bekommen ſo lud Bobbe den Hauswirth
ein mit ihm eine Taſſe zu trinken der bereits fertig ſei Hemmling fiel
es auf daß die Thür zu ſeiner Wohnung aufſtand Er ſah ſich daher
nicht noch einmal in dieſer um und folgte dann da er weiter nichts
Verdächtiges wahrnahm der Einladung Bobbes der unterdeſſen das
Hinterzimmer auf kurze Zeit aufgefucht hatte wahrſcheinlich um einen
geladenen Revolver zu holen Bei einem Bl lick nach oben fiel Hemmling
die Näſſe an der Decke auf Bobbe der das bemerkte kam ſeiner Frage
mit der Erklärung zuvor es müſſe wohl durchregnen Dann lenkte er
raſch die Aufmerkſamkeit von dieſem Punkte auf die Fenſter der Zimmer
indem er Hemmling fragte ob die ſich nicht öffnen ließen Arglos ging
der Hauswirth an die Fenſter heran um zu ſehen wie es damit ſei Jndieſem Augenblick feuerte Bobbe einen Schuß auf u ab der ihn am

Kopfe nicht gefährlich verletzte Der Getroffene wandte ſich blitzſchnell um
und ging ſeinem Angreifer mit einem Stuhl zu Leibe Vobbe lief zur
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Thür ginaue um von draußen noch einen Schuß auf ſein Opfer abzu
feuern während Hemmling ſich in das Hinterzimmer zurückiog Als er
dann ſah daß Bobbe draußen war

blick in die Wohnung zurück ſchoß
nach und traf ihn unter dem linken Schulterblatt Als er ſah daß ihm
ſein viertes Opfer entkam lief der Verbrecher nach der
Pferdebahn die nicht weit vom Thatort entfernt liegt um nach Berlin bei den vielen in Berlin beſtehenden Wittwen

Ve

ſeine Geliebte aber verdichtete ſich im Laufe des Verhörs

ſuchungshaft gebracht wurde

Donnerstag den 9 Mai 1901
w

ſtieg er durch das Fenſter hinaus
querfeldein nach dem Dorfe zu laufen Bobbe kam im ſelben Augen

Halteſtelle der J g

fahren Der Verbrecher hat ſich dem irdiſchen Richter entzogen gegen I g

abgeordneter Dr Schoenlant in eine Nervenheilan

worden iſt Wie das Leipz Tagebl aus Beucha mittheilt wurde
bei geſtern Nachmittag im dortigen Steinbruch vorgenommenen Sprengungen
ein Arbeiter durch Felsſtücke getödtet während drei andere Verletzungen

dem Fliehenden durch das Fenſter davontrugen

der Verdacht weibliche Gäſte ſtreng ausgeſchloſſen Nur

wovon ſtalt gebracht

Berlin 7 Mai Mit Wittwer Vereinen einer neuen Art
eſelliger Vereinigungen iſt die Reichshauptſtadt beglückt worden Während

Vereinen männliche Gäſte
reinen nach den Satzungen
Wittwer erſten Grades

jern geſehen werden ſind in den Wittwer

Mitwiſſerſchaft derartig daß ſie heute nach Moabit in Unter ſolche die den Gang zum Standesamt nicht zum zweiten Male gewagt

genommen

Leipzig 7 Mai Geiſteskrank Unglück im Steinbruch eDie Leipziger Vol breit ng meldet daß ihr Chefredakteur Reichstags le

Auch Frau Bobbe wurde einſtweilen feſt haben

werden Wer dagegen mehrfach verwittwet ift
Probezeit durchmachen Der größte Verein führt den Namen Hausſchlüſſel
weil ſtatt der Glocke vom Vorſitzenden ein Schlüſſel benutzt wird

lberechtigte Mitglieder aufgenommen
mi uß erſt eine gewiſſekönnen ohne Weiteres als voll

Finſterwalde 7 Mai Die zweite ärztliche Vorprüfung
iner Dame iſt dieſer Tage bei der mediziniſchen Fakultät in Berlin
rfolgt Die erſte unlängſt geprüfte Dame war bereits als Dr med in
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ſ5 Zirhung der 4 5 glaſe 204 Kal Preuß ohterie

Vom 20 April i 13 Mai 1901 Nu die Gewinne ber 236 Mk ſind den detreffenden
Nummern in Klammern deig fügt Byne Sewähr

7 Mai 1901 vormittags
89 177 474 1059 92 171 83 296 500 63 649 81 812 2158 66 297 358

408 65 78 580 619 701 824 83 969 3077 92 500 200 75 327 1000 679
846 4069 334 82 610 1000 72 95 1000 721 500 823 60 73 5059 62
122 274 457 547 601 808 97 6065 83 155 77 308 1000 91 417 58 81

63 673 814 946 7225 48 53 378 551 624 71 700 950 8104 511
64 76 784 844 500 76 919 24 69 9463 551 59 687 737 42 841 1000

60 74
10067 162 247 352 426 761 980 90 11427 557 68 608 500 36 76 829

1000 12379 498 13254 326 428 600 5000 61 728 951 1402 500
719 801 1000 58 1000 15130 391 767 850 55 942 16040 105 42689 500 17055 90 187 305 54 669 725 972 18006 62 390 949 650 i
297 381 424 59 518 708

20 28 200 2 312 500 8t 484 570 631 88 89 780 84 881 911 21039
162 236 396 407 540 93 708 42 853 3000 942 22009 104 461 775 835333 80 63 23017 85 66 360 459 60 650 755 00 36 54 73 912 57
24098 198 227 99 408 517 662 5000 901 33 25057 103 265 349 486 584683 87 766 83 z 26211 415 531 43 3000 45 97 642 57 760 852 904 84

803 57 946 96 28005 97 146 1060 488 628 31 785 2904
231 321 25

30432 556 780 900 31004 118 257 86 466 544 76 867 917 81 100091 e 61 145 500 211 43 78 352 490 598 706 51 79 33193 218
322 473 577 I000 771 808 37 34231 52 508 27 57 70 89 648 0 700
35080 102 61 326 68 70 90 856 925 31 97 686537 69 606 500 867 83
941 76 37146 246 76 79 304 687 89 93 837 65 38060 71 230 632 828
933 39136 288 300 4 43 50 51 756 819

40002 56 67 233 98 402 63 538 58 79 81 942 41064 400 1 728 907
94 42029 75, 240 346 412 83 99 552 987 91 43157 500 205 391
80 616 48 964 1000 44060 619 24 89 804 935 42 84 45319 31 438 6474 747 899 930 46123 263 77 327 84 439 3000 50 539 647 66 8090 so
47031 90 137 370 481 582 967 48077 166 90 96 273 396 407 51 666
804 928 49017 20 500 2t 255 343 471 609 30 829 928 60 94

50125 216 309 92 614 71 74 758 820 27 90 981 51087 125 67 299
427 6t 858 59 52 50 328 39 64 86 92 739 80 5 32 85 930 49
53309 449 99 3000 772 820 923 54055 26 0 93 487 516 59 9 7989 55230 49 315 36 457 68 532 090 56051 62 98 7 353 416519 28 640 75 726 59 840 57064 1000 575 84 617 843 78067 155 229
44 52 78 362 607 39 48 54 900 5 36 s9039 92 99 149 235 304 531
7ö7 932

c008 121 3000 398 578 622 37 797 807 917 61022 8327 93 1000522 1000 74 6 760 856 927 48 62123 206 361 z 9 612 720 880
1000 63269 500 348 502 638 349 61 80 64294 372 534 61 821 917

65024 294 5 5 1000 7 h 6605 l 37 50 1 22 90 593 61 745
835 65 68 87 76 213 0 565 97 600 797 815 93 921 39 68014
59 99 315 459 583 87 931 63 67 153 60 231 68 343 7670227 394 s 519 1000 21 36 40 913 3 00 71302 1000 451
73 82 598 967 72023 51 151 405 512 64 837 56 931 32 z z 73083

1 z 301 447 577 961 72 85 74032 59 355 83 505 66 682 75 22 412 14
31 74 641 765 994 70034 64 84 106 67 78 s
428 630 869 78 80 77195 27 318 37 424 76 525 65 708 500 40 831 67

92 201 70 90 8 573 86 100
971 78292 385 406 628 700 7 61 1000 939 43 53 739017 95 136 39 7375 302 70 t 57 d 63 85 807 67 924 57 3000

80014 22 127 48 251 616 19 728 81 899 947 81210 70 336 425 53497 789 864 c 10 o 62 82143 51 74 233 322 933 61 83338 427 518
84089 178 909 55 88 3000 85005 182 281 50 324 53 427 75 523
34 694 974 86263 324 415 51 764 68 944 68 87618 47 72 S
211 48 497 573 609 759 76 802 32 89112 500 285 360 97 458 81
606 20 66 764 941 3000 64

90124 335 420 62 93 590 81 685 769 952 88 91232 36 464 78 769
899 903 44 500 92033 112 468 710 87 839 62 90 94 93021 93 173
270 89 328 74 97 506 21 611 765 500 94221 84 310 20 51 578 795 805
95073 192 458 581 757 76 96102 292 336 01 61 761 84 8 78 978
97206 388 540 813 68 907 16 48 98008 22 3000 93 110 229 50 75 519
693 884 90 99100 201 14 395 468 586 774 906

100114 84 250 378 80 485 532 896 953 101253 530 35 84 102025
27 59 110 72 3000 88 241 565 613 818 00 903 3000 28 47 103019
187 350 451 83 715 16 9 914 4 104 94 1 50 27 624
11000 90 787 862 105015 83 199 72 81 612 34 703 971 166130
263 512 31 655 743 83 10700 6 5 16 3 28 2 449 539 86689 844 962 7 108112 434 2 73 500 950 109059 98 160 215 306453 60 635 770 71 858 78 929 79

15 Zithung der 4 Klaſſe 204 Kal Prenß golterie
Vom 20 April bis 13 Mai 1901 Nur di Giwinne über 236 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Kammern keigefügt Ohne Gewähr

7 Mai 1901 nachmittags

n 84 59 C37 141 86 231 355 559 68 810 27 1000 129 40 3000 51 216 652 839
67 954 1000 2016 89 106 250 513 14 38 90 791 938 3158 307 55 773
4103 10 83 276 317 548 72 620 80 1000 99 888 901 92 5081 88 100 156
257 398 3000 409 38 505 92 731 850 84 6012 104 18 70 435 62 770 811 961T 87 150 82 1000 242 59 78 328 58 708 902 62 8027 45 94 56 o 244
420 54 59 693 793 921 500 23 42 44 83 9087 205 21 317 449 515 83 658 931

10209 421 80 524 11042 65 81 104 67 327 452 518 690 8 0 942 61
12021 115 274 75 3456 439 636 1000 87 9 957 13113 229 92 562 662 97112 2 t 88 70 of 82 98 12 s e
336 471 90 684 500 707 843 64 905 16911 127 560 728 821 500 937
170441 122 256 396 173 590 690 701 860 96 5 9 82 18097 152 88 500460 607 61 714 925 93 193057 124 81 388 459 525 26 616 62 705 841 1006

20013 219 36 334 661 734 954 21069 124 302 97 601 500 776 22167250 82 390 92 454 708 9 230 8 25 233 523 27 37 46 3000 52 600 73
723 817 78 21044 0 6 440 62 7 1 37 25006 25 48 197 2778 6 4309 741 957 26213 34 1 00 80 322 414 727 92 958 61 27208 90 510 639

48 28178 389 4 2 839 29069 356 1000 411 676 82 56 81
30001 111 203 388 561 691 705 941 500 86 92 31539 58 628 3000 98

32009 886 506 630 31 754 822 916 33225 28 344 56 435 1000 62 727 69
3 3000 403 84 87 710 13 829 35023 88 172 386 443 47 69 560 63

88 718 36010 18 3000 95 270 382 426 45 643 719 836 936 37068 27368 a

343 90 571 672 94 740 888 38041 80 303 560 722 39033 131 71 410 660
81 853 922 4

40154 222 316 13000 95 424 81 03 552 788 837 3000 41182 200 402
515 849 42177 226 65 423 572 99 93 628 703 7 801 1000 13355 420 508678 909 r t 188 252 413 75 708 15 25 80 884 94 1 80 450 16 1
504 23 90 696 915 3000 45 46124 29 204 845 47 63 54 888 47099 224
84 356 410 79 85 921 31 73 500 48113 366 z28 7 742 999 49203
39 320 500 38 411 27 588 781 894

59176 262 391 610 712 36 51086 95 206 395 476 694 734 99 938 52023
81 493 5369 256 569 634 713 81 831 970 54237 74 82 642 831 55324
418 85 759 56188 92 500 97 351 500 644 70 737 807 34 57047 329 88
542 847 58520 56 868 92 59101 58 457 86 564 73 00

60094 1000 162 268 361 66 88 559 86 659 736 68 816 2730 74 904 99 61071
223 25 93 331 492 602 830 66 62084 120 48 394 816 976 79 63185 224645 69 64089 210 26 500 356 680 877 65187 256 73 85 92 9 81 73
430 93 578 681 317 500 931 J 36 6 198 268 2 49 714 64 85815 93 915 67004 43 249 4 550 1000 90 728 500 80 845 35000 68023 41 175 84 290 334 457 866 84 905 69128 337 500 74 505
6 33 717 881

70334 40 509 64 717 845 84 906 71111 95 226 301 439 509 30 500
65 611 1000 749 814 38 57 89 903 72058 302 58 402 64 73 540 609 776
857 73324 483 569 671 80 98 757 3000 912 74057 171 88 100076122 498 640 758399 730 75153 83 417 21 59 63 551 749 860 77 996
727 500 47 819 77221 50 140 281 320 77 435 643 99 856 87 93 78513
55 616 86 820 51 64 86 980 79068 213 305

80079 118 36 60 342 421 1000 529 806 58 967 79 81113 248 56 329
519 1000 608 37 835 88 82109 20 53 54 239 308 72 499 528 856 83111
321 93 437 61 93 557 671 765 899 84189 95 256 415 82 556 614 721 44
500 881 902 48 77 85007 108 451 524 1000 27 45 632 704 88 820 94143 56 861 30 37 236 43 91 311 26 443 e 36 55 88 641 64 779 87505

639 85 757 955 88081 265 1000 387 98 474 507 661 88 763 924 38 4689089 123 27 45 352 828 888 228 1000

90005 74 169 99 235 317 422 81 510 sa9 92 856 74 926 28 91 125 391
499 676 500 716 821 959 92007 342 99 500 5790 93200 79 4 47 58502 677 793 94098 106 563 664 95 747 859 95 500 359 95 95 182 83
321 407 789 3000 960003 94 315 79 495 656 721 24 94 940 82 89 97404
71 74 1000 626 846 3000 974 98038 100 264 88 307 26 412 64 1000
517 1000 648 739 63 932 70 98050 127 47 207 63 455 511 29 94 500
618 716 905 22

100013 156 60 97 248 332 506 833 61 101052 244 61 825 3000 581
81 699 809 56 936 70 90 102035 159 90 335 76 457 90 779 500 913
103 40 48 78 4 111 262 3832 94 592 740 54 926 104056 80 91 103

44 760 832 90 105001 143 466 3000 78 626 27 609 47
500 71 77 30 957 1606056 249 930 317 510 27 620 944 1074483
10 73 701 862 944 86 108041 295 317 482 588 669 716 58 90 109089

220 36 81 504 719 23 861

11002t 51 230 38 9t 1000 305 454 509 534 627 92 791 892 1000
981 111696 131 341 3000 511 660 975 112007 16 102 245 880 704 31
113120 500 312 40 413 500 60 549 500 85 772 65 81 850 97 9683
114162 1000 99 353 662 749 3837 98 933 51 115019 5000 62 88 187
208 422 b6 636 53 975 116211 406 1000 518 47 117056 325 34 547
3000 668 781 98 846 118286 593 697 707 8 8690 119081 130 863

438 656 866
120031 127 742 807 121370 3000 421 24 568 e62 1000 704 t7

122183 301 45 479 534 500 641 54 500 742 886 49 1600 928 60
123109 259 326 554 65 639 53 707 500 845 910 17 124051 90 177 284
464 98 569 85 886 950 57 125103 500 34 217 893 672 779 500 961000 902 99 126018 95 165 221 351 500 433 68 653 723 90 831 63
127011 78 120 440 710 30 47 826 56 128017 134 297 717 44 90 96 8760

129051 222 8311 431 5600 89 516 773
1830079 116 75 540 52 59 662 740 859 912 6000 36 84 85 4314

5661 748 182180 475 522 54 70 611 75 84 133156 2 89134074 422 65 524 614 16 718 96 920 185080 192 207 312 69 73 i 2

500 61 634 827 43 974 1360160 183 95 99 621 137091 123 304 554
612 813 138039 101 91 201 17 65 328 59 568 736 87 75 865 130889
526 60 67 618 728 37 928

140071 85 132 382 404 66 502 620 69 827 S 141161 8318 823
527 95 639 742 887 3000 943 142077 242 303 476 7611000 143000 268 38 169 562 71 692 975 s 38 249 659 756
6 54 145057 92 13 ts 67 544 702 8 64 846 88 311 1461831000 268 546 59 774 147229 43 409 665 701 77 896 996 148019 46
51 105 1500 94 95 97 207 548 149029 85 244 79 374 438 612 762 686 991

150066 1000 142 658 204 437 898 784 141075 104 3386 48 64 59
90 486 5099 152025 54 114 265 408 44 7 717 871 53184 334 485 610 8315000 986 1000 735 806 i 917 151051 34 84 514 88 92 741 808 21
155010 215 28 818 21 i 85 88 1561 21 51 d e 235 433 157 128
260 423 40 84 600 39 7 158403 667 85 735 924 1569005 258 314894 972 7 8

190100 94 500 298 818 64 91 475 98 570 860 976 476 556
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BDelle 10 Donnerstag
Zürich promoviert und hatte 14 Semeſler ſtudiert
hingegen die jetzt ivr Phyſikum in Berlin beſtanden hat ſtand erſt im

Die zweite Kandidatin

gleichen Studienverhältniß wie ihre männlichen Kollegen Fräulein EliſTaube aus Finſterw atde beſi t das Reifezeugniß vom Lniſengvinnai um

in Berlin und hat 5 Semeſter in Berlin und Halle ſtudiert Die Prüfungwurde unter Vorſitz des Dekans Geh Medizinalraths Profeſſors Engel
mann vorgenommen Frl Taube die zuſammen mit 6 Herren geprüft
wurde gehörte zu denen die am beſten beſtanden ſie erhielt das
Prädikat gut Einer der anderen Kandidaten trug ein ſehr gut
davon

Königs berg 7 Mai Ein Verbrechen Wie die Königs
berger Hartung ſche Zeitung meldet wurde heute Nachmittag im Wall
graben vor dem hieſigen Ausfallthor der vom Rumpf gewaltſamLogetrennte Kopf einer unbekannten etwa 60 bis 70 Jahre alten

Frauen perſon aufgefunden
Hildesheim 7 Mai Marder und Katzen Ein Vorkomm

niß aus dem Reiche der Naturgeſchichte verdient weitere Verbreitung Jn
der vorigen Woche wurde von Handwerkern im Roemer Muſenm unter
dem Dache ein Neſt mit fünf jungen Mardern gefunden Man eilte
in die unteren Räume um von dieſem Funde Meldung zu erſtatten als
man dann eilends zurückkehrte fand man nur noch drei der jungen
Marder vor die anderen beiden waren von den Alten ſchon fortgeholt
worden Das Neſt wurde nun ausgehoben und von dem Direktor des
Muſeums der Wunſch geäußert dieſe drei Marder verſuchsweiſe einer
ſäugenden Katze unterzulegen Es wurden dann zwei in dem Hauſe des
Herrn Tiſchlermeiſters Karl Feiſe ausfindig gemacht der ſich auch ſofort
bereit erklärte die jungen Marder ſeinen beiden Katzen die jede nur noch
ein junges etwa drei Wochen altes Kähchen ſängten unterzulegen Der
Erfolg war überraſchend Nach Verlauf von etwa 8 bis 10 Stunden
37 die Katzen die jungen Marder zum Säungen zu Seitdem leben die

Genernl Aunzeiger für Halle nnd ben Sanreis 9 Mai
alten und die jungen Katzen ganz friedlich mit den Mardern ja letztere über dem Stiegenhauſe welches dieſes vom Dachraum abſchließt eingeſtürzt

Spielzeug da ſie die ſehr wohl
Marder hin und herrollen während letztere ſich dieſer Spielerei j ein Arbeiter getödtet und drei

bilden für die jungen Kätzchen ein
genährten
gegenüber noch ſehr apathiſch verhalten

Heilbronn 7 Mai

den Bahnhof

Köln 7 Mai
Die Strafkammer verurtheilte wiederum

Reg Bez Köln gelandet

wunden bei
München 7 Mai Schwerer B

Zugentgleiſung Der 12 Uhr 50 Min
hier abgehende Perſonenzug nach Heidelberg iſt bei der Einfahrt in ſo daß das noch nicht gefeſtigte Gewölbe einſtürzte Jn einer weiteren

Jagſtfeld entgleiſt Zwei Wagen wurden umgeſtürzt
einige Paſſagiere erlitten leichtere Verlez ungen

Sternberg Prozeſſe Feſſelballon haltenden Eiſenſchienen und fiel in großen ſchweren S

Nr 108
und hat mit furchtbarer Gewalt durch alle Etagen durchgeſchlagen ſo daß

Taglöhnerinnen ſchwer verletzt
wurden Das Treppenhausgewölbe war erſt am Donnerstag in voriger
Woche ſertiggeſtellt worden und ſchon heute nahm man die Stützen heraus

Meldung heißt es Heute wurde unter Leitung des Poliers die Verſchalung
des Plafonds abge nommen Dabei löſte ſich der Beton aus den ihn

tücken herab die
zwei der ſogenannten Kölner ſämmtlichen Lauftreppen und Holzgerüſte vom vierten Stock bis zum

Sternberg Geſellſchaft angehörende Perſonen unter Annahme mildernder Keller durchſchlagendünſtände weil es ſich um völlig verkommene ſchulpflichtige Mädchen werks beſchäftigt waren ſtürzten mit in die Tiefe es waren ein Maurer

handelte zu einem Jahre bezw 8 Monate Gefängniß ewerden die Verhaftungen fortgeſetzt Gegenwärtig ſitzen bereits 43 Per war durch die vom Sturz erlittenen Verletzungen und durch die auf ihn
ſonen die an ſolchem Treiben theilgenommen haben hinter Schloß und fallenden Trümmer ſchrecklich zugerichtet und ſofort todt Von den drei
Riegel Der wie gemeldet geſtern vom Sturm losgeriſſene Feſſelballon Frauen Anna Schröder 40 Jahre alt Seraphine Müller 22 Jahre alt
der Luftſchifferabtheilung iſt glücklich und ohne Unfall bei Volkhoven und Anna Mock etwa 50 Jahre alt wurden die beiden Letztgenannten

Mannheim 7 Mai Aus Rache infolge verſchmähter Liebe
ermordete heute früh in der Wirthſchaft Zum Rotenſteiner der 21 Jahre
alte ledige Friſeurgehülfe Martin Löſch von hier die in der genannten
Wirthſchaft bedienſtete ledige Kellnerin Philippine Jung aus Hohenöllen
indem er ſich in ihr Schlaſzimmer einſchlich unter das Bett verſteckte das Marino Duran de los Nios y Caſtilla der auch Jmporteur
ſchlafende Mädchen überfiel und demſelben mit einem Raſiermeſſer eine J ſpaniſcher Weine iſt iſt ſeit dem 1 Mai aus Wien verſchwunden Er
gräßliche Schnittwunde am Hals beibrachte die alsbald den Tod zur Folge hinterläßt eine große Schuldenlaſt
hatte Löſch ſelbſt nahm dann Gift und brachte ſich darauf mittels Tochter eines reichen Privatiers verheirathet auf deſſen Namen er Wechſel
eines Raſiermeſſers an der linken Seite und am linken Halsgelenk Schnitt gefälſcht hatte

Vier Perſonen die in der Höhe des vierten Stock

Inzwiſchen und drei Frauen Der Mann der 53 jährige verwittwete Philipp Bacher

ſchwer verletzt aus dem zerſplitterten Holzwerk im Kaler herausgezogen
während die Schröder mit leichteren Verletzungen davonkam

Wien 7 Mai Ein ſpaniſcher Regierungsvertreter als
Wechſelfälſcher Ein für die ſpaniſche Botſchaft in Wien recht pein
liches Ereigniß dringt ſoeben in die Oeffentlichkeit Der hieſige Konſul

Seit zwei Jahren war er mit der

Die ſpauiſche Botſchaft der er angehört erſtattete jedoch
ebenſo wie die Glänbiger keine Anzeige bei der Polizei Der Schwieger

auunfall Jn dem Neubau vater erklärte die R Xechſel einlöſen zu wollen und ſo dürfte es zum ärgſten
an der Jutaſtraße Nr 3 in u t u Worjen das Gewölbe i Skandal vorläufig kommen

wissenschaftlich ren o
und verbreitetstes

Statistisch nachweisbar

Mundwasser der Welt
cr Fe ges gesch

Den Herren G emeindee Vorſtänden
empfehlen wir nachſtehende Formnlare welche in vorſchriftsmäßiger Ausführung durch

uns zu beziehen ſind
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etc

In Doſen à 10 Pf in Flaſchen
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Bekannten gVom 1 April wird von dem Miniſterium ein Pint ſter ialbſat att der Verwaltung
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Amtliche Beknnntmachungen

Die Reupftaſterung der Mansſelderſlraße von der Wieſen bis zur Hafen
ſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind

WMonlkag den 13 Mai d Js Sormittag 10 Ahr
Bedingungen und Zeichnungen aus

sanſchläge entnommen werden können
Mai 1901

bis

nzmer

ſoll im Wege

auch die Ver

nzwer

gp r Hand Gewerbe her chb v be getß u r ſür Handel und e rbe erausgegeben das mindeſtens zweimal monatli h am 1

ünd 3 Sonnabend im Monat nach Bedarf aber öfter erſcheint Dasſelbe erſcheint
eipz igerſtraße I7 im Verlage von Carl Heym

Der W a
J Per onal lien

II Allgemeine Verw

e h
I

weſen u ſ w
erfriſcht die Nerven ſchafft Schlaf und Appetit IV Gewerbliche Angele genheiten gewerbliche Anlagen Dampfkeſſe
ſtärkt und kräftigt Gedächtniß und e

ann s Verlag Berlin W 8 Mauerſtraße 44

ehen anus

altungsſachen

und iſt zum
Preiſe von 6 Mark für das Jahr durch den Buchhandel oder durch die Poſt zu beziehen

lt wird beſt

III Handelsaugelegenheiten Börſe Handelskammern Zölle Schifffahrt Aich

lweſen Wander
rper gewerbe und Märkte Organiſation des Handwerks Arbeiterſchutz und Wohlwirkt erheiternd und ſehr wohlthuend auf fahrtspſflege Arbeiterverſicherung Kranken Unfall und Jnvalidenverſicherungdie Gemüthsſtimmung und iſt bei geiſt ger Gewerbegerichte Genoſſenſchaftsweſen

Anſtrengung unentbehrlich Erhältlich in V Gewerbliche Unterrichts Angelegenheiten
allen Drogengeſchäften in Halle a S bei VI Nichtamtliches Entſcheidungen der höchſten Gerichtshöfe und wichtige Miniſterial
Oscor Ballin C Kaiser Liedke erlaſſeHacohf Schmeerſtr 13 öhling Der Bezug dieſes Miniſterialblattes liegt alſo nicht nur im Jntereſſe der Behörden
Trobhseh D Teitze Bern und aller gewerblichen Corporationen ſondern auch in dem jedes Kaufmanns Jndu
burgerſtr 32 ſtriellen und ſonſtigen größe

Beſtandtheile Halle a den 6
ren Gewerbetreibenden

Mai 1901

Extrakt 24,81 Weinſäure 0,180 Mine Die Polizei Verwaltungralien 0,514 Phosphorſäure 0,054 Eſſig
ſänre 0,180 Rohrzucker 14,70 Jnnert B t glter enanntmn jung Ju Fanerader Se en Zwecks Vornahme von Pfaſterarbeiten werden die Thurmſtraße von der
alte von 30 90 Mk ſene die beſte be Bernhardyſtraße bis zur Pfännerhöhe und die Hiemeyerſtraße von der Linden bis
kannte Adlermarke ſämmtliche Zubehörtheile zur Landwehrſtraße vom 9 ds MRto ab bis auf Weiteres geſperrt
und Reparatur Werſtatt Halle a den 7 Mai 1901E Kooh dDieskan 4 Die Polizei Yerwaltung

Vr kanntmachung
Aus den Zinſen der Dr Votrnus Tisenberg ſchen Stiftung ſtehen uns

zur Ausſtattung einer bedürftigen rechtſchaffenen hieſigen Bürgerstochter die ſich zu ver
heirathen im Begriff iſt 240 Mark zur Verfügung

Bewerberinnen bei denen dieſe Bedingungen zutreffen wollen ſich bis um 20
ds Mts im Bureau der Armenverwaltung Rathhausſtraße 1 II Zimmer 82 melden

Halle a den 2 Mai 1901
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Die Liſte der in hieſiger Stadt mit einem Jahreseinkommen von mehr als 660

bis 900 Mark zu dem fingierten Steuerſatze von 4 Mark jährlich veranlagten Perſonen
liegt bis 18 Mai d Js in dem ſtädtiſchen Steuer Bureau Zimmer 14 15 und 16 desRathhauſes öffentlich aus

Gegen die Veranlagung ſteht dem Steuerpflichtigen binnen einer Ausſchlußfriſt
von 4 Wochen nach Ablauf der Auslegungsfriſt die an unſere Adreſſe zu richtende Be
rufung an den Vorſitzenden der Veranlagungs Kommiſſion der Stadt Halle a S zu

Halle a den 1 Mai 1901
Der Magiſtrat Staude

AusſrhreibAusſchreibung
Die RNenpfiaſternng der Prinzenſtraße von der Landwehr bis zur Merſe

burgerſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 15 Mai ds Jo Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen
auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 8 Mai 1901
Der Stadtbaurath Genzmer

Bekanntmrgelrerg
Jn dieſem Monat ſindet auf dem ſtädtiſchen Viehhofe der

Markt We Wagerſchweine und Ferkel
nächſten Sonnabend den 11 ſtatt

Halle a den 6 Mai 1901 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre

unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsrath Riſel und zwar
in der Zeit vom

1 Mai bis Ende Juni und im Monat September
in folgender Weiſe ſtatt

J in dem Turnſaale des Schulgebäudes w 7
Mittwochs und Sonnabends Nachm 4 UhrII im Schulgebände Große Brunnenſtraße 4

Freitags Nachmittags 4 e Uhr
Auß erdem

Dienstag den 30 Auril er Nachmittags 4 Uhr im Polizei ßkeviergebände Trothaerſtraße 23 früher Trotha
Jn den Monaten Juli und Angnuſt werden öffentliche Jmpfungen nicht

vorgenommen
Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche

a im Jahre 1900 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder

zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen

Krankheit nicht geimpft werden konnten
Bei Vorführung eines jeden J iſt dem Jmpfarzte ein Zettel

u übergeben auf welchem Name und Jahr und Tag der Geburt desKindes ſowie Name Stand und Wbyany des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
zur Reviſion vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein Jmpſfſſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der e wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau dem Impfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2

des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche der Unterzeichneten Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern 2e welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf
ſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntniß vorzulegen

Halle a den 13 April 1901
Die Polizei Verwaltung

Aufgebot
Die Wittwe Auguſte Jückel geb Richter in Berlin hat das Aufgebot des an

geblich verloren gegangenen Depoſitalſ eines Nr 13313 der Lebens Penſions und
Leibrentenverſicherungsgeſellſchaft Jduna in Halle a S vom 6 Januar 1883 Jnhalts
deſſen die beiden Policen Nr 121782 und 121783 vom 14 März 1877 der genannten
Ver ſicherungsg ſelkſchaft verpfändet ſind beantragt

Der Jnhaber der Urkunde wird aufgefordert ſeine Rechte ſpäteſtens in dem auf den
11 November 1901 Vormittags 11 hranberaumten Aufgebotstermine vor dem unterzeichneten Geri chi an Gerichtsſtelle Kl

Steinſtraße 7 II Zimmer Nr 31 anzumelden und die Urkunde vorzulegen widrigenfalls
deren Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a den 2 Mai 1901
Känioliches Amtsgericht Abtheilung 7

Bekanntmachung
Das unbefugte Betreten fämmtlicher Holzgrundſtücke ſowie des Leinpfadesam Saaleufer in der r Wörml itz iſt bei geſelzlicher Strafe verboten

Wörmlitz den 6 Mai 1901 Der Amtsvorſteher
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